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Liebe VZFA Mitglieder 
 
Der letzte Klubabend vor den Sommerferien mit einem interessanten Programm steht vor der Tür. Ich hoffe, dass 
viele diese Gelegenheit für einen Gedankenaustausch nutzen.   
 
Das SIFA-Filmfestival fand am 4. Mai in Rheinfelden statt. Von den 27 gezeigten Werken stammten 3 von 
Mitgliedern unseres Klubs. Wir dürfen stolz auf das Erreichte sein. Manfred und ich konnten mit einer Silber 
Medaille nach Hause fahren und für Annelies haben wir eine Bronce Medaille mitgebracht. Das Festival fand in 
einem sehr angenehmen Rahmen statt. Die Organisation war perfekt und es fehlte an nichts. Das Bankett mit 
Preisverteilung war ein richtiger Höhepunkt.  
 
Vom swiss.movie-Filmfestival in Olten bin ich soeben nach Hause gekommen. Auch hier hat die Organisation 
hervorragend geklappt. Ernst Wicki war für die Technik verantwortlich und seine Frau Eva hat moderiert. Ein 
allerneuester 4K Projektor wurde verwendet und dieser hat aus den Bildern auch das Allerletzte hervorgeholt. Das 
Dinner mit Programm am Samstag Abend war total unterhaltsam. Ich danke allen Organisatoren ganz herzlich. 
Einzig die Besucherzahl war ein Wermutstropfen. Ich frage mich, wie dies geändert werden kann. Zum Beispiel 
waren weniger als die Hälfte der Autoren an der Preisverteilung am Sonntag anwesend. Von der VZFA waren 
Annelies und Cécile, Hans, Werner sowie ich anwesend. Schade, dass nicht mehr Besucher kamen. Es hätte sich 
nämlich gelohnt, nach Olten zu reisen. Viele der Werke waren von hervorragender Qualität. Die beiden Filme, 
welche von Mitgliedern der VZFA stammten, gewannen beide eine Medaille, und dies ist bei swiss.movie nicht 
eine Selbstverständlichkeit. Vorab gratuliere ich Hans ganz herzlich für seine verdiente Bronzemedaille. Er 
hat es geschafft, seinen am Klubwettbewerb eingereichten Film massiv zu kürzen - zu seinem Vorteil! 
Dafür musste Hans wohl über seinen eigenen Schatten springen. Ohne diese grosse Kürzung hätte es dem 
Film wohl nicht zu einer Medaille gereicht. Die zweite Medaille, eine Silbermedaille habe ich nach Hause 
bringen dürfen. Sie hat mich angesichts der überaus hohen Qualität der gezeigten Filme umso mehr 
gefreut..  
   
Nun steht noch die UNICA 2013 vor der Türe. Der Austragungsort Fieberbrunn/Österreich ist ideal um noch einige 
Zusatztage dort zu verbringen. Wanderungsmöglichkeiten oder Bahnen auf die umliegenden Berge gibt es genügend.  
Schon in kurzer Zeit ist man von Fieberbrunn in Kitzbühel. Ich empfehle die Hotelreservationen so rasch wie 
möglich vorzunehmen. Die UNICA findet vom 24. bis zum 31. August statt.  
 
Bitte vergesst auch die Anmeldung für unseren AFZ/VZFA-Ausflug  vom 21. August nicht. Die Einzelheiten waren 
der letzten Klubzytig beigelegt und können auch auf unserer Webseite eingesehen werden: 
http://www.vzfa.ch/komponenten/zytig/Zytig-2013-05w.pdf  
 
Ich wünsche euch allen eine ganz schöne Sommerzeit und viel filmische Energie.  
Euer Willi Grau 
 

� Nächste Termine:  
� Dienstag, 18. Juni, Klubabend 
� weitere Klubabende: 17. September, 15. Oktober, 19. November 
� 21. August AFZ/VZFA-Ausflug 
� UNICA 2013, 24. bis 31. August in Fierberbrunn/Österreich  
� 26. - 28. September Eurofilmfestival in Hanau  
� Dienstag, 3. Dezember, Jahresschlussabend 2013 

 

Juni 2013 - Zytig 
 



Einladung zum Klubabend vom Dienstag den 18. Juni 2013 
in unserem Klublokal Restaurant WerdGuet, Zunfthaus zur Hard 

19.30 Uhr Beginn Klubabend 
 

Ab 18.00 Uhr informeller Gedankenaustausch im Zunfthaus  
 
 

1. Informationen, Fragen und Erfahrungsaustausch 
 
Wer hat etwas Interessantes mitzuteilen oder eine Frage? Hier ist der Ort und der Zeitpunkt für einen 
solchen Gedankenaustausch.  
 
 
2. Masai Mara    
 Serge Grava    DVD                     10 Minuten  
 
Dies ist kein Film vom letztjährigen Wettbewerb. Schade eigentlich, wie wir alle es wohl feststellen 
werden. Der Mara Fluss ist bekannt, weil ihn über eine Million Gnus auf ihrer grossen Wanderung 
überqueren müssen und weil diese Überquerung für die Tiere mit grossen Gefahren verbunden ist. 
 
 
3. Flug mit JU 52 
 Paul Berner     HDV                    17 Minuten  
 
Wer kennt sie nicht - die Tante JU? Eine Legende, welche weiterlebt. Die Oldtimer Flugzeuge starten bei 
schönem Wetter regelmässig beim Air Force Center Dübendorf für Passagierflüge. 17 Sitzplätze stehen zur 
Verfügung. Die Reisegeschwindigkeit liegt bei 180 km/h und das Flugzeug verbraucht ungefähr 380 l/h. 
Das Baujahr ist 1939. Einen solchen Flug dürfen wir im Film von Paul miterleben.  
 
 
4. Home of Country Music 
 Annelies Gangl   HDV              11 Minuten  
  
Cowboy Hut auf, Stiefel mit Sporen angezogen, Gitarre in die Hand und schon kann es los gehen. Und so 
streifen wir nachts durch die Country-Bars von Nashville. Dann werfen wir einen Blick in das berühmte 
Museum "Hall of Fame", wo die kulturellen Errungenschaften von Hank Williams, Elvis Presley, Jonny 
Cash, Kenny Rogers usw. dargestellt werden.  
 
 
5. Der Kodex als Buchform  
 Hans Rohrer     DV  Version 1               22 Minuten  
        Version 2          9 Minuten 
  
Immer wieder gibt es grosse Diskussionen, ob der kürzere oder der längere Film zum gleichen Thema 
besser ist. Beide Standpunkte werden oft vehement vertreten. Dabei sind wir uns bewusst, dass wir über 
unseren eigenen Schatten springen müssen, wenn es darum geht, einen Film zu kürzen. Zu sehr gefallen 
uns oft unsere eigenen Aufnahmen und wir zeigen dann einiges mehr als einmal. Nun, hier ist wieder so ein 
Beispiel. Ich bin gespannt auf die Diskussion und auch auf die Meinung des Autors. 
 

 


